
Rechtspopulismus und Rechtsextremismus nehmen zu

und stellen jeden Tag eine Gefahr für die Grundrechte

der Menschen in Deutschland dar. Rechtsextreme und

rechtspopulistische Akteur*innen vereinnahmen auch

Natur- und Umweltschutz für sich. Sie versuchen damit

die hohe Akzeptanz und das positive Schlaglicht auf das

Thema zu nutzen, um für ihr menschenverachtendes

Gedankengut zu werben.

Wir wollen dagegen aufstehen und uns gemeinsam mit

dir für demokratische Werte stark machen. 

 Im Rahmen der 3-tägigen Begegnung für Jugendliche

und junge Erwachsene sowie einem Fachtag für

Multiplikator*innen werden wir die Lage des

Rechtsextremismus in Hessen beleuchten. Du wirst

nach dem Seminar wissen, wie die „Neue Rechte“ in

Hessen aufgestellt ist, wie du Alltagsrassismus

erkennst und vieles mehr. 

Bahntickets und Zugverbindung (hin und zurück)

Etwas Geld für den persönlichen Bedarf

Deine persönlichen Hygieneartikel

Warme, regenfeste Kleidung und Schuhe für 

Stifte und Papier oder Notizblock für deine Notizen

die Exkursion 

Während des Seminars übernachten wir in der

Jugendherberge Frankfurt, Haus der Jugend,

Deutschherrnufer 12,  60594 Frankfurt am Main. Dort

wird auch unser Programm stattfinden.

Vegetarisches Frühstück, Mittag- und Abendessen

werden vom Haus zur Verfügung gestellt. Wenn du dich

gerne vegan ernährst oder Allergien/Unverträglich-

keiten hast, gib das bitte bei der Anmeldung an. 

Die Kosten für die Veranstaltung übernimmt der

Förderverein Ökologische Freiwilligendienste e. V. 

Auch die Kosten für die Anreise werden für FÖJler*innen

übernommen. Bitte heb dafür alle Zugtickets auf.

Nach erfolgreicher Teilnahme stellen wir allen ein

Teilnahmezertifikat aus.

Wenn du Fragen zur Anmeldung oder zur

Veranstaltung hast, kannst du einfach unserem

Projektreferenten Henry schreiben: 

Koffer packen

Anmeldung
Du kannst dich auf unserer Homepage 

www.mensch-natur-gesellschaft.de anmelden. Wenn

du Fragen hast, wende dich gerne an uns Veranstaltende.  

Anreise 
mit der Bahn 

Kosten

Ökologisch. Demokratisch.

Engagiert – Gegen  

Rechtsextremismus in

Hessen

Vom Hauptbahnhof Frankfurt am Main fahren regelmäßig

die U4 Richtung Enkheim oder Bornheim Seckbacher

Landstraße sowie die U5 Richtung Preungesheim zwei

Stationen bis Dom/Römer. Von dort sind es noch 11

Minuten Fußweg bis zur Jugendherberge.

Seminarhaus und Verpflegung 

Thema 

Kontakt 

henry.lewkowitz@foef.info

04.12. bis 07.12.2023 in der

Jugendherberge Frankfurt am Main

Screenshot Google Maps

Jugendherberge Frankfurt am Main



Begrüßung, Kennenlernen & Mittagessen

Henry Lewkowitz (Programmverantwortlicher)

Dr. Nils Franke (Wissenschaftliche Begleitung)

Jutta Koop (HMUKLV)

ein gemeinsames Projekt von

Förderverein Ökologische Freiwilligendienste e. V. 

Ausschlussklausel

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem

Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die durch

demokratie-, menschen- oder verfassungsfeindliche

Äußerungen oder Handlungen in Erscheinung getreten

sind, den Zutritt zu unseren Veranstaltungen zu verwehren

oder sie von diesen auszuschließen. Hierzu zählen

insbesondere Personen, die neonazistischen oder extrem

rechten oder sonst extremistischen Parteien oder

Organisationen angehören, die der extrem rechten Szene

zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch

rassistische, nationalistische, antisemitische,

sexistische, LGBTQ*+- oder behindertenfeindliche

Äußerungen oder Handlungen in Erscheinung getreten

sind.

Himmler als Ökobauer, Hitler als Vegetarier,

Göring als Waldpfleger? Rechtsextremismus

und aktuelle Umweltfragen      

Dr. Nils Franke (Umwelthistoriker)

Programm

Montag, 04. Dezember

Anreise bis 12:00 Uhr

12:00

13:30 Die „Neue Rechte“ in Hessen – Strukturen,

Akteur*innen und Strategien

Andreas Speit (taz-Journalist)

15:30 Kaffeepause

16:00

Abendessen mit anschließender Reflexion &

Ausblick

Henry Lewkowitz (FÖF e. V.)

18:00

Dienstag, 05. Dezember

8:00 Frühstück & Warm-Up

9:15 Aussteigergespräch: Wie wird man

Rechtsextremist*in und wie löst man sich

wieder von der Szene?

Stefan Rochow (EXIT Deutschland)

17:30 Feedback

18:00 Abendessen, Abschluss & Abreise

Mittwoch, 06. Dezember

18:00 Abendessen, danach Filmpräsentation &

Gespräch mit Regisseur Peter Ohlendorf

Donnerstag, 07. Dezember

15:00 Kaffeepause

15:30 Workshopphase

11:00 Antisemitismus argumentativ

entgegentreten

Nadine Docktor (Fritz Bauer Institut)

12:30 Mittagessen

13:30 Stadtführung: Leben im Nationalsozialismus

in Frankfurt (mit Guide)

18:00 Abendessen

19:00 Reflexion der Eindrücke der Exkursion oder

freie Abendgestaltung

Henry Lewkowitz & Dr. Nils Franke

8:00 Frühstück & Warm-Up

9:15 Workshopphase (danach Mittagessen)

13:30 Argumentationstraining gegen Rechtspopu-

lismus (Dr. Nils Franke, Umwelthistoriker)

15:30 Kaffeepause

16:00 Völkische Siedlungsbewegungen

Linnea Quall (FÖJ)

8:00 Frühstück & Warm-Up & Feedback

10:00 Begrüßung der Multiplikator*innen

10:30

12:00

Himmler als Ökobauer, Hitler als Vegetarier,

Göring als Waldpfleger? Rechtsextremismus

und aktuelle Umweltfragen      

Dr. Nils Franke (Umwelthistoriker)

 Alltagsrassismus entgegentreten (Björn Stibbe,

Islamwissenschaftler)

Argumentationstraining: Gegen Rechtspopulismus

im Naturschutz (Dr. Nils Franke, Umwelthistoriker)

Freie Reflexion & Austausch (N. N.)

Mittagessen

„Invasion der Aliens! Die Angst vor dem

Fremden“

Bernd Rüblinger (HMUKLV)

13:00

 Alltagsrassismus entgegentreten (Björn Stibbe,

Islamwissenschaftler)

Rechte Codes, Symbole, Kleidung & Musik (Lea

Schefter, FÖJ & Phelan Kokot, FSJ-Politik)

Rechtsextremismus & Erinnerungskultur (Henry

Lewkowitz, FÖF e. V.)


